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Nachhaltigkeitsindikatoren im Handlungsfeld Transfer
Dieser Fragebogen verschafft Ihnen einen Überblick über die NachhaltigkeitsaktivitätenIhrer Hochsch�le im Handl�ngsfeld Transfer. Zentrale Erkenntnisse gehen in die Ist-Analyse des Klimasch�tzkonzepts Ihrer Hochsch�le ein. A�f dieser Gr�ndlage können dannMaßnahmen entwickelt werden.Die meisten Fragen �nd Antworten sowie weitergehende Definitionen �nd Erlä�ter�ngen sindeng an �NISIMS (Standardisiertes webbasiertes Benchmark-System z�r Nach-haltigkeitsbewert�ng an Hochsch�len) angelehnt – vielen Dank an �NISIMS für dieKooperation!

Was ist nachhaltigkeitsorientierter Transfer?

D�rch Transferaktivitäten übertragen Hochsch�len ihr Wissen, ihre Innovationen �ndForsch�ngsergebnisse gezielt in die Gesellschaft, die Wirtschaft oder andere Bereichea�ßerhalb der Hochsch�le �nd �mgekehrt. A�ch spezifische Bedürfnisse externerAkte�r*innen können d�rch den Transfer in die Aktivitäten der Hochsch�le integriert werden.Die Z�sammenarbeit zwischen Hochsch�len �nd anderen gesellschaftlichen Gr�ppen solltesich dabei verstärkt a�f Nachhaltigkeitsfragen konzentrieren. Der Transfer leistet alsobeispielsweise d�rch Kooperationen mit Praxispartner*innen konkrete Beiträge z�rnachhaltigen Entwickl�ng in der Gesellschaft.

4. TRANSFER
4.1 Hochsch�lspezifische Str�kt�ren für den Nachhaltigkeitstransfer

4.1.1 Wie ist nachhaltigkeitsorientierter Transfer an Ihrer Hochsch�le strategischverankert?(Erlä�ter�ngen daz� hier)(Mehrfachnenn�ngen möglich)Nicht verankert.Veranker�ng wird vorbereitet.In Zielvereinbar�ngen mit Ministerien verankert.Im Hochsch�lentwickl�ngsplan verankert.In Nachhaltigkeitsstrategie verankert.In Transferstrategie verankert.Im Leitbild verankert.In Zielvereinbar�ngen des Präsidi�ms/Rektorats mit denFachbereichen/Fak�ltäten verankert.

https://www.unisims-project.de/de_de_formal/
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Sonstiges. Bitte konkretisieren:

4.1.2 Ist ein inhaltliches Verständnis des nachhaltigkeitsorientierten Transfersa�sform�liert?Nicht a�sform�liert.Wird vorbereitet.Ist a�sform�liert.
4.2 Kompetenzen, Personal �nd Resso�rcen

4.2.1 Wie viele Stellen für den Nachhaltigkeitstransfer gibt es an IhrerHochsch�le (in Vollzeitäq�ivalenten)?

4.2.2 Gibt es Fortbild�ngen für Hochsch�langehörige, die dabei helfen,Kompetenzen für Transferaktivitäten z� entwickeln?(Erlä�ter�ngen daz� hier)Nein.Wird akt�ell erarbeitet.Ja.Bitten nennen Sie die angebotenen Fortbild�ngen:

4.3 Anreize
4.3.1 Welche Anreize gibt es an Ihrer Hochsch�le für nachhaltigkeitsorientiertenTransfer?(Mehrfachnenn�ngen möglich)4.3.1a Nichtmonetäre AnreizeRed�ktion des Lehrdep�tats d�rch interne �mverteil�ng.Transfersemester.Service für Transferaktivitäten (bspw. Veranstalt�ngsorganisation,Vertragsangelegenheiten).Bereitstell�ng von Resso�rcen z�r Entwickl�ng von Partnerschaften
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�nd Netzwerken.P�blikationsmöglichkeiten.A�szeichn�ngen besonders gel�ngener Transferaktivitäten mitNachhaltigkeitsbez�g.Erhöhte Sichtbarkeit d�rch bspw. eine Abbild�ng a�f der Webseite als„Transferaktive Person des Semesters“.Honorier�ng von st�dentischem Engagement mit Bez�g z�mNachhaltigkeitstransfer mit CPs oder/�nd mit Zertifikat.Sonstiges. Bitte konkretisieren:

4.3.1b Monetäre AnreizeSchaff�ng ne�er Stellen (bspw. für wissenschaftliche Mitarbeitendeoder Hilfskräfte).Red�ktion des Lehrdep�tats d�rch z�sätzliche Personalresso�rcen.Z�sätzliche Projektmittel/Z�schüsse für Instit�te/Lehrstühle.Stipendien.Ansch�bfinanzier�ngen.Dotierte Transferpreise.Prämien.Z�lagen.�nterstützen von Open-Access-P�blikationen.Sonstiges. Bitte konkretisieren:

4.4 Nachhaltigkeitstransfer a�s Lehre �nd Forsch�ng in Gesellschaft, K�lt�r,Wirtschaft, Politik, Stadtverwalt�ng �nd Komm�nen
4.4.1 Welche Formate der Z�sammenarbeit der Hochsch�langehörigen mitGesellschaft, K�lt�r, Wirtschaft, Politik, Stadtverwalt�ng �nd Komm�nenfür einen Nachhaltigkeitstransfer sind vorhanden?(Mehrfachnenn�ngen möglich)Formate der Z�sammenarbeit sind nicht vorhanden.Reallabore (z. B. in Z�sammenarbeit mit Stadtverwalt�ngen).Mitwirk�ng der Hochsch�langehörigen in Gremien a�sZivilgesellschaft, Wirtschaft, K�lt�r, Politik, Stadtverwalt�ng �ndKomm�nen.Regelmäßige Veranstalt�ngen mit Akte�r*innen a�s Zivilgesellschaft,
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Wirtschaft, K�lt�r, Politik, Stadtverwalt�ng �nd Komm�nen.St�dentische Initiativen in Form von langfristigen Str�kt�ren, die diegemeinnützige Arbeit gemeinsam mit/für gesellschaftlicheAkte�r*innen �msetzen.Berat�ngstätigkeiten der Hochsch�le für die Wirtschaft.A�ftragsforsch�ng für �nternehmen, Politik, Verbände (z. B.G�tachten, Expertengespräch).Kooperationsforsch�ng/-verträge.Gründ�ngsförder�ng.Co-Working während der Gründ�ngsphase.Einbez�g von Praxispartner*innen in die Lehre.Lehr- �nd Weiterbild�ngsangebote für a�ßerakademischeAkte�r*innen (Weitervermittl�ng von Tools, Sch�l�ngen, ...).Citizen Science Konzepte.Transdisziplinäre (Forsch�ngs-) Projekte.Stift�ngsprofess�ren.Sonstiges. Bitte konkretisieren:
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Ergänzungen zum Handlungsfeld Transfer

Erlä�ter�ngen z� Indikator 4.1.1 (Nachhaltigkeitstransfer):
�nter Transfer wird ein freiwilliger A�sta�sch von Technologien, Wissen, Ideen �ndErfahr�ngen zwischen Hochsch�len �nd Akte�r*innen a�s der Praxis verstanden. Z� denTransferakte�r*innen zählen a�fseiten der Hochsch�len alle Hochsch�lmitglieder:Forschende, Lehrende, St�dierende, Hochsch�lleit�ng �nd -verwalt�ng. Z�r Praxis zählenWirtschaft, K�lt�r, Politik, Verwalt�ngen, Komm�nen, Verbände, Bild�ngseinricht�ngen �ndweitere zivilgesellschaftliche Organisationen, Initiativen �nd Bürger*innen.
�nter Nachhaltigkeitstransfer werden alle Transferaktivitäten verstanden, deren Ziel einBeitrag z�r nachhaltigen Entwickl�ng der Gesellschaft ist. Nachhaltigkeitstransfer istcharakterisiert d�rch (explizite) Nachhaltigkeitsziele der einzelnen Transferaktivitäten �ndeine Beschreib�ng der jeweils angestrebten Nachhaltigkeitswirk�ng. Ergebnisse vonNachhaltigkeitstransfer sind:

- Beiträge z� nachhaltiger Entwickl�ng wie Modelle, Projekte, Technologien, Konzepte,Lös�ngen, Tests oder Disk�ssionen über Nachhaltigkeit
- Stärk�ng der Kernkompetenz aller Beteiligten für nachhaltige Entwickl�ng d�rchgemeinsame Lernprozesse (Nölting et al. 2020).

⭢ z�rück z� Indikator 4.1.1

Erlä�ter�ngen z� Indikator 4.2.2 (Bild�ngsangebote für Nachhaltigkeitstransfer):
Eine Fortbild�ng bezeichnet üblicherweise einen längeren Prozess, der a�f die Ergänz�ngoder Erweiter�ng der Kenntnisse oder Fertigkeiten im akt�ell a�sgeübten Ber�f abzielt. DasZiel einer Fortbild�ng ist die Sicher�ng, Anpass�ng �nd Erweiter�ng der ber�flichenMöglichkeiten im akt�ellen Job.
Weiterbild�ngen beinhalten ber�fliche Maßnahmen wie Lehrgänge, �msch�l�ngen �ndMeisterk�rse, ebenso wie Sprach�nterricht, das Nachholen von Sch�labschlüssen oderfreizeitorientierte Bild�ngsangebote.
Der �nterschied zwischen einer Fortbild�ng �nd einer Weiterbild�ng besteht darin, dass eineFortbild�ng die bestehenden Kenntnisse im a�sgeübten Ber�fsbild erweitert, während eineWeiterbild�ng z�sätzliche Q�alifikationen vermittelt, die nicht zwingend a�f das akt�ella�sgeführte Ber�fsfeld bezogen sind.
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Das Ziel einer Fortbild�ng für den Nachhaltigkeitstransfer könnte also der Erwerb vonKenntnissen, Fähigkeiten �nd Kompetenzen z�r D�rchführ�ng von Transferaktivitäten sein,die einen Beitrag z�r nachhaltigen Entwickl�ng der Gesellschaft leisten.
⭢ z�rück z� Indikator 4.2.2
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